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Grüne begrüßen Ende der Gentechnik-Koexistenz-Versuche in Baden-Württemberg 
 

Bernd Murschel (Grüne): „Saulus Hauk soll zum Paulus Hauk 
werden“ 
_________________________________________________________________________ 
Die Grünen im Landtag von Baden-Württemberg begrüßen, dass Minister Hauk die Koexistenzversuche zur 
Gentechnik einstellen wird. „Das ist eine echte Notbremse, nach dem Vorbild der Bayern, die kürzlich einen 
Stopp ihrer Gentechnikversuche angekündigt hatten", so der agrarpolitische Sprecher der Grünen im Landtag, 
Dr. Bernd Murschel.  
 
Konsequent und notwendig sei es nun, wie die Bayern auch die zweite Form von Gentechnik-Versuchen im 
Freiland, die sogenannten Sortenprüfungen im Auftrag des Bundessortenamtes in Ladenburg und in 
Rheinstetten, so schnell wie möglich einzustellen. Murschel: „Damit wäre Baden-Württemberg tatsächlich 
gentechnikfrei." 
Murschel fordert darüber hinaus, dass Minister Hauk endlich von seiner gentechnikfreundlichen Haltung abkehrt 
und sich zum aktiven Unterstützer für gentechnikfreie Regionen und gentechnikfreie Produkte einsetzt. „Wenn 
der Saulus Hauk zum Paulus Hauk wird, findet er sicherlich die große Zustimmung der großen Mehrheit aller 
Menschen im Land finden, da sind wir uns sicher.“ 
 
Das Land Baden-Württemberg soll sich nach Ansicht von Murschel über seine Vertretungen in Berlin und in 
Brüssel aktiv dafür einsetzen, dass gentechnikfreie Produktion auch weltweit möglich ist und bleibt. 
 

 

 


